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B E R I CHT ÜB E R  P ETROLOG I S CHE N EUERGEB N I S SE IM BRENNERMESO

ZO I K UM , S CH N E EB E R G E R ZUG UND ALTKR I STALL I N  I M  JAHRE 1979 

F . PURTS CHELLER ,  G . HOINKE S , D . RAMMLMAIR, R .. TESSADRI & 

H . DIET RI CH , I nnsbruck 

I m  Bere iche des S chneebergerzuges konnten . die PT-Be
dingungen der altalpidis chert Metamorphose im äußersten 

S üdwes ten durch das Auftre ten von jungem S tauro lith und 

Dis then in s i cheren S ehneeberger Gesteinen näher be

s t irr�t werden . Dabei i s t  das Auftre ten von S tauro li th 

durch den erhöhten Zn- Gehalt im Ges tein ( bis 5 . 6  Gew 
% Z n  im S tauro l i th )  begüns ti gt . Die Maximaltemperatur 

dieser Metamorphose wird zudem durch die s tab i le Para

genese P aragoni t + Quar z und durch Mg/Fe�Verteiltmgs

koe f fi zienten zwi schen Granat und Biotit (FERRY & SPEAR, 

1 9 7 8 )  mit ca . 5 7o0c begren z t .  Ähnl i che Temperaturen er

geben s i ch aus dem Calci t/ Dolomi t-Thermometer ( GOLDSMITH & 

NEWTON , 1 9 6 9 ) . 

Zusammen fas send können aufgrund petro logischer Daten 

die PT-Bedingungen der altalpidi s chen Me tamorphose am 

Wes tende des S chneebergerzuges mi t 5 kb und 570°C 
angegeben werden . 

Wei ters wurden im Wes ten zweiphasige Granaten fes tge

ste l l t , die a l s  vari s z i sche Relikte gedeutet werden . 

Die Temperaturen nehmen im S chneebergerz ug nach Os ten 

ab ; so wurden an der Sehneeberger We i ße mit Hi l fe de·s 

Calcit/ Do lomit-Thermome ters Temperaturen von ca . 5 30°C 
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gemessen , während wei ter im E ( Te l fe r  Wei ß e )  die T-Werte 

( Granat/Bioti t-Thermome te r )  bei 500
° liegen . 

Weiter nach N im B rennermesozoikum ( Calcit/Do lomi t

Thermometer )  nehmen d i e  Temperaturen b i s  4 50° ( K alkköge l )  

ab . 

An der S chwar zwandspitze ( nördlich Lagers tätte S chnee

berg) wurde im Mes o z oikum ein Vorkommen von Tremo l i t  + 

Talk ge funden . 

Am äußers ten E Ende des S chneebergerzuges wurde röntge

nographisch S ti lpnome lan nachgewiesen . Dieses Mineral wi rd 

dem E in f luß einer j ungalpidischen Metamorphose zug�s chrie

ben . 

Der im Altkris tallin nach N hin abnehmende E i n f luß der 

altalpidi s chen Metamorphose wurde s ch l i e ß l i ch an Diab asen 

im Altkris tallin nachgewiesen . Dabei erfo lgt gegen S hin 

eine Zunahme der Korngröße neugebi lde ter Minera le , eine 

Zunahme des An- Geha ltes der P l agiok lase und eine deutli

che Abfolge von vers chiedenen P aragenesen (Ak tinol i th + 

Epidot + Ch lor i t  + Titanit)  + Bi otit ( Biotit + Horn-

blende + Oligoklas + I lmeni t )  ( Bi oti t + Hornb lende + 

Oligoklas + Granat + Andes in ) . 
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